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liebe Gemeinde,
jetzt schon an Ostern denken?! Ja – aber noch viel mehr: 
Immer alles von Ostern HER denken! Also IMMER an 
Ostern denken, denn Ostern ist die Geburtsstunde des 
christlichen Glaubens.

Ist das neu – oder erwartbar? Nein, Ostern in seiner Ur-
form ist alles andere als „erwartbar“ – es ist das ganze 
Gegenteil. Wir erinnern uns: Jesus galt als tot – alles vor-
bei. Auch alle Hoffnungen, die manche auf Jesus gesetzt 
hatten. Aus, Schluss und vorbei. So war damals die erste 
niederschmetternde Deutung. Die Euphorie verflog, jede 
Freude verdunstete. Ostern ist nur bei uns „erwartbar“, 
weil wir das Fest – wie auch Weihnachten – erwartbar ge-
macht haben durch unser Drumherum mit allerlei Sym-
bölchen wie Eiern, Hasen oder Osternestern. 

Und dann am Grab sagen die Engel völlig unerwartet: 

Nun bekommt Ostern eine ganz neue Bedeutung: Ostern ist 
erst der Anfang! GOTTES Neu-Anfang in dieser Welt, nach-
dem er am Karfreitag die Menschheit mit sich versöhnte. 
Mit ihm geht es jetzt zurück ins Leben – in UNSER Leben!

Jesus ist unser Vorläufer, aus dem Tod zurück ins Leben. 
Durch seine Auferstehung können wir leben, weil Jesus 
lebt! Durch und aus ihm leben wir. Denn an ihm wird 
Gottes Liebe für uns deutlich – und 50 Tage später zu 
Pfingsten in uns neu wirksam durch den Heiligen Geist.

Jesus ist nicht umsonst auferstanden, wenn er unsere 
Herzen gewonnen  hat! Wir dürfen IHM vertrauen. Weil 
er sagt, was uns kein anderer sagen kann: „ICH lebe – und 
Ihr sollt auch LEBEN!“ 

Diese Wahnsinnsbotschaft hat diese Welt revolutioniert. 
Wir dürfen mit ihm neu auf unser eigenes Leben zuge-
hen. Der Glaube an IHN, den HERRN, bringt uns voran!

Herzlich grüßt, Ihr und Euer Pfarrer Albrecht Keller

„Was sucht ihr den Lebenden bei den Toten?!“ Lukas 24, 5



Gott gibt uns 
Schutz

Wachsam sein – im Alltag muss man das ständig be-
herzigen. Beim Überqueren der Straße, beim Au-

tofahren, selbst beim Kochen, damit das Essen auf dem 
Herd nicht anbrennt. Das Gegenteil des Wachens ist der 
Schlaf. Beide brauchen einander – denn wachsam sein 
kann nur der, der sich vorher ausgeruht hat. Auch die Bi-
bel beschreibt den Schlaf als etwas Wohltuendes. Zugleich 
warnt sie aber auch: Zu viel Schlaf kann als Symbol für Ta-
ten- und Energielosigkeit verstanden werden.

„Jesus Christus spricht: Wachet!“ Die Wachsamkeit gilt 
im Neuen Testament als Idealvorstellung des christlichen 
Lebens. Jesus bezieht seine Aussage auf den Zeitpunkt sei-
ner Wiederkunft. Diese wird die Menschen überraschen 
„wie ein Dieb in der Nacht“, sagt er an anderer Stelle. Des-
wegen gilt es, darauf vorbereitet zu sein.

Aber noch etwas anderes ist damit gemeint: Wachsam 
zu sein – das gilt jeden Tag. Gegenüber einem selbst, aber 
auch gegenüber den Mitmenschen. Wo sind andere in Not? 
Wo sind Menschen, die bedürftig sind, denen es schlech-
ter geht als einem selbst? Denn das Reich Gottes, das Jesus 
verkündet, wird nicht erst kommen, es beginnt bereits in 
dieser Welt. 

Wer auch nicht schläft, das ist Gott. 
Stattdessen wacht er über den Men-
schen und gibt ihnen Schutz. So wie 
es der Beter im 121. Psalm beschreibt: 

Jesus betet 
im Garten Getsemani

Markus 14, 32–42 (Basisbibel)

Jesus und seine Jünger kamen zu einem 
Garten, der Getsemani hieß. Dort sagte 

Jesus zu seinen Jüngern: »Bleibt hier sitzen, 
während ich bete.« Er nahm Petrus, Jakobus 

und Johannes mit sich. Plötzlich überfielen ihn 
Angst und Schrecken, und er sagte zu ihnen: 
»Ich bin verzweifelt und voller Todesangst. 

Wartet hier und bleibt wach.« Er selbst ging 
noch ein paar Schritte weiter. Dort warf er 

sich zu Boden. Er bat Gott darum, ihm diese 
schwere Stunde zu ersparen, wenn es möglich 
wäre. Er sagte: »Abba, mein Vater, für dich ist 
alles möglich. Nimm doch diesen Becher fort, 
damit ich ihn nicht trinken muss! Aber nicht 

das, was ich will, soll geschehen – sondern das, 
was du willst!« Jesus kam zu den drei Jüngern 
zurück und sah, dass sie eingeschlafen waren. 

Da sagte er zu Petrus: »Simon, du schläfst? 
Konntest du nicht diese eine Stunde wach 

bleiben? Bleibt wach und betet, damit ihr die 
kommende Prüfung besteht! Der Geist ist wil-
lig, aber die menschliche Natur ist schwach.« 
Dann ging er ein zweites Mal weg und betete 
mit den gleichen Worten wie vorher. Als er 

zurückkam, sah er, dass seine Jünger wieder 
eingeschlafen waren. Denn die Augen waren 

ihnen zugefallen – so müde waren sie. Und sie 
wussten nicht, was sie antworten sollten. Als 
Jesus das dritte Mal zurückkam, sagte er zu 
ihnen: »Schlaft ihr immer noch und ruht euch 

aus? Es ist so weit. Die Stunde ist da! Seht 
doch: Jetzt wird der Menschensohn ausgeliefert 
in die Hände der Sünder. Steht auf, wir wollen 

gehen. Seht: der mich verrät, ist schon da.«

„Siehe der Hüter Israels schläft 
und schlummert nicht. 

Der Herr behütet dich, der Herr 
ist dein Schatten über deiner 

rechten Hand.“

aus Psalm 121
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Text: Detlev Schneider 

Aus Gemeindebrief-Magazin für 

Öffentlichkeitsarbeit 02/2020
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Über dem Stall leuchtet der Stern 

und Jesus liegt in der Krippe!

Die Hirten am wärmenden Feuer werden von Engeln  überrascht!

Text: Albrecht Keller

eine kleine Schwalbe
in Bethlehem

Die Kita–Familien der Ev. Kinderta-
gesstätte Dhünn füllen am Frei-

tag, den 8. Dezember 2023 um 16.30 
Uhr, die Bänke in unserer Kirche.

Mit einem gemeinsamen Lied „Wir 
sagen Euch an den lieben Advent“ 
und einer herzlichen Begrüßung der 
neuen Kitaleitung beginnt ein Gottes-
dienst in weihnachtlicher Stimmung.

Als alle Kitakinder gemeinsam von 
vorne das Lied „Dicke rote Kerzen“ sin-
gen, herrscht gespannte Stille in der 
Kirche. Auch die Kinder schauen von 
vorne ein bisschen aufgeregt den vie-
len Gottesdienstbesuchern entgegen.

Anschließend spielen die Vorschul-
kinder eine Geschichte nach dem Bil-
derbuch „Die kleine Schwalbe erlebt 
Weihnachten“ von Ben Harris vor. Alle 
Tiere im Stall schlafen, auch die klei-
nen Schwalben. Da geht plötzlich die 
Tür auf und ein Mann und eine Frau 
kommen herein. So wird die kleine 
Schwalbe Zeuge von der Geburt Jesu. 
Und verkündet singend: ER ist da!

Die Vorschulkinder legen all‘ ihre Auf-
merksamkeit in das Anspiel sowie in 
das folgende Lied: „Ein heller Stern hat 
in der Nacht die Botschaft in die Welt 
gebracht“. Natürlich bekommen sie für 
ihren Vortrag einen großen Applaus.

Text: Mirjam Weisbrod 

Fotos: KiTa Dhünn

Konfis 2024 -
Klein, aber Oho!

Klein, aber fein – so können wir un-
sere Konfigruppe zutreffend be-

zeichnen. 

Vier Jungen und ein tapferes Mäd-
chen sind wir außer mir. Völlig klar, 
dass so einen Gruppe ganz eigene 
Regeln und Vereinbarungen hat und 
trifft, und dass wir viel freier – und vor 
allem wesentlich intensiver – arbeiten 
können, als mit einer Gruppe von 20 
oder noch mehr Konfis. Wir kommen 
naturgemäß viel eher und persönli-
cher ins Gespräch über unseren Glau-
ben und manche Fragen, und können 
an vielen Stellen viel tiefer unserem 
Erleben nachgehen, als das in einer 
größeren Gruppe möglich ist. 

Eine Konsequenz ergibt sich für „un-
ser Grüppchen“ noch: Die Konfifrei-

zeit wird mit dem nächsten Jahrgang 
zusammen stattfinden, weil eine Kon-
fifreizeit mit vielen eben auch viel 
mehr Spaß bringt und viel mehr Mög-
lichkeiten eröffnet.

Am 26.05.2024 werden sich die 
Konfis im Gottesdienst vorstellen.

Liebe Eltern und liebe Konfis, aber 
auch Euch, liebe Gemeinde, grüße 
und lade ich dazu ganz herzlich ein.

Konfirmandin & 
Konfirmanden 2024

Das sind wir:

 × Luis Dinstuehler Rosenweg 7
 × Emil Döring Schulstraße 24
 × Finn Drosten Eichholzer Straße 12
 × Elias Jaehnsch Forstring 75
 × Johanna Simon Hauptstraße 6a

Unsere 
Konfirmation ist 
am 23. Juni 2024
in der Kirche in 

Dhünn!



Hallo,  
wir sind die neuen 
in der KiTa Dhünn!

Ich heiße 
Linda Rau und bin 33 Jahre 

alt. Meine Jungs, die 6 und 3 Jahre alt 
sind, gehen hier in Dhünn zur Schule und in 

den Kindergarten. 

Seit Januar 2024 arbeite ich 25 Stunden in der 
grünen Gruppe  und unterstütze somit das nette 
Team der Ev. KiTa Dhünn. Ich freue mich sehr 

darauf, Sie alle und Ihre Kinder kennen-
zulernen.

Ich bin Angelika 
Pörtner, 57 Jahre alt, verhei-

ratet mit Hennes, den viele von 
euch sicherlich kennen, Mutter von 

zwei erwachsenen Söhnen, und wohne 
seit fünf Jahren hier in Dhünn.

Ich komme beruflich aus der Klinik und bin 
über den Weg der Trauma-Fachberatung und 
Trauma-Pädagogik in die KiTa Dhünn gekom-
men. Zur Zeit arbeite ich in der roten Gruppe 

mit 35 Stunden/Woche. Ich bin von allen 
sehr herzlich aufgenommen worden und 

freue mich auf die weitere, segensrei-
che Zusammenarbeit. Bei Fragen 

könnt ihr mich jederzeit 
gerne ansprechen.

Ich 
heiße Jessica Fel-

derhoff, geb. Weber, bin 
35 Jahre alt und wohne mit 

meinem Mann und unseren drei 
Kindern im schönen Dhünn.

Ich war fünf Jahre lang Tages-
mutter in Dhünn und arbeite 
jetzt seit Oktober 2023 mit 

16 Stunden in der Ev. 
KiTa Dhünn.
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Nach einer Andacht von Pfr. Keller und weiteren gemein-
samen Liedern neigt sich der Gottesdienst auch schon 
bald dem Ende entgegen.

Doch zuvor müssen wir nach fast 10 Jahren unsere Kol-
legin Barbara Weber verabschieden. Wir wünschen Ihr für 
ihren weiteren Weg alles Gute und Gottes Segen.

Dankbar sind wir Gott jedoch an dieser Stelle, dass wir 
im gleichen Atemzug neue Mitarbeiterinnen begrüßen 
dürfen und somit unseren Kita-Familien die Zusage ma-
chen können, dass die Kita nach fast drei Monaten wieder 
zu den normalen Öffnungszeiten zurückkehren kann. Wir 
begrüßen Angelika Pörtner, Linda Rau und Jessica Felder-
hoff in unserem Team.

Danke nochmals an alle Kita-Familien für alle Unterstüt-
zung und Verständnis in unruhigen Zeiten!

Und Danke an unseren Elternbeirat, der mit Stehtischen, 
Kakao, Glühwein und Keksen für einen geselligen und ge-
mütlichen Abschluss unseres Weihnachtsgottesdienst ge-
sorgt hat.
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Text: Kathrin Gramstat 

im Auftrag des Presbyteriums 

Text: Anne Keller,  

Kindergottesdienst Team

Im letzten Gemeindebrief wurde 
schon über “die neuen und ganz 

neuen” Menschen im Presbyterium 
berichtet. Nun gibt es ein paar defini-
tive Neuigkeiten/Veränderungen im 
Presbyterium. 

Ende November 2023 ist Frank Nip-
ken zurückgetreten. Wir danken ihm 
für seinen Dienst und seine Zeit, die er 
investiert hat, und wünschen ihm wei-
terhin alles Gute und Gottes Segen. 

Da es durch zu wenig KandidatIn-
nen für die zu besetzenden Stellen 
nicht zur Presbyteriumswahl im Fe-
bruar kommen wird, gelten folgende 
Kandidat:innen als gewählt:

Sehr dankbar und erfreut sind 
wir darüber, dass uns zwei weitere 
Menschen für das Presbyterium ge-
schenkt wurden. Als berufene Pres-

Das Kindergottesdienst-Team lädt alle Kinder und ihre 
Familien herzlich ein: 

byteriums-Mitglieder werden diese 
ab März 2024 die zwei vakanten Stel-
len besetzen. Die Namen dürfen erst 
nach der Einführung des neuen Pres-
byteriums bekannt gegeben werden. 
Damit ist das Presbyterium dann 
vollständig. 

Die Verabschiedung des alten Pres-
byteriums und damit auch von den 
langjährig treuen Presbyteriums-Mit-
gliedern Irmhild Mühlinghaus und 
Friedhelm Hindrichs sowie die Einfüh-
rung des neuen Presbyteriums wird 
am Sonntag, 17.03.2024 um 9:30 Uhr, 
im Gottesdienst stattfinden. 

An dieser Stelle schon mal ein herz-
liches Dankeschön denen, die das 
Presbyterium verabschiedet, und 
Gottes Segen für euren weiteren Weg. 
Und ein großes Dankeschön an alle, 
die das Gemeindeleben weiter mit 
gestalten möchten. 

Eine Bitte noch seitens des Presbyte-
riums: Wenn ihr Ideen, Wünsche, An-
regungen oder Kritik habt und/oder 
mitarbeiten möchtet, meldet euch 
sehr gerne bei einem von uns Presby-
terInnen. Gemeinde wird durch Viel-
falt lebendig. 

Wir freuen uns auf eure Ideen und 
euer Engagement!

aktuelles aus dem
Presbyterium

angebote für Kinder &
Familien bis Juni

* Die „Kinder-Aktion“ ist ein Angebot für alle Kinder ab  
ca. 3 Jahren. Den Beginn des Gottesdienstes erleben alle Kinder bei  
ihren Eltern in der Kirche. Nach dem Glaubensbekenntnis dürfen Kinder 
mit nach draußen kommen. Auf dem Kirchplatz (bei schlechtem Wetter 
im Alten Pastorat) gibt es ein Mitmach-Angebot für Kinder. Wenn das 
Vaterunser gebetet wird, gehen wir wieder zu den Erwachsenen in die 
Kirche zurück.

Auf die Kinder freut sich das 
Kindergottesdienst-Team:  
Tina Henninger, Ulrike Mansi 
und Anne Keller

 × Albrecht Keller  
als Pfarrer

 × Heike Uhlemann  
als Mitarbeiter-Presbyterin

 × Erhard Distel
 × Miriam Distel
 × Marc Gross
 × Kathrin Gramstat 

 × 18.2. 18:00 Uhr The Promise mit Kindergottesdienst
 × 10.3. 18:00 Uhr The Promise mit Kindergottesdienst
 × 17.3. 09:30 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der Presbyter  

   mit Kinder-Aktion*
 × 31.3. 09:30 Uhr Gottesdienst zu Ostern mit Kinder-Aktion*
 × 14.4. 18:00 Uhr The Promise mit Kindergottesdienst
 × 26.5. 18:00 Uhr The Promise mit Kindergottesdienst
 × 30.6.   Familiengottesdienst  

   „Mit Gottes Segen ab in die Ferien…“  
   mit dem Kindergottesdienst-Team
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eine runde 
Sache Text: Gudrun Weber 

Fotos: Max Hofman

ersten Großeinsatz tadellos. Der Blick 
nach draußen machte das Bild per-
fekt: Leichter Schneefall hatte die 
Landschaft in zartes Weiß gehüllt.  

Zu Beginn der Festveranstaltung be-
grüßte der Vorstandsvorsitzende Vol-
ker Schmitz die zahlreichen Geburts-
tagsgäste. Er stellte die Losung der 
Vereinshausgesellschaft für das Jahr 
2024 vor:

Posaunenchor und Männerchor ga-
ben dem Festgottesdienst den musi-
kalischen Rahmen. 

Festredner Dr. David Wengenroth 
hielt die Predigt über den Einzug von 
Jesus in Jerusalem (Matthäus 21,1-11). 
Dabei ging er auf ein Ereignis ein, das 
vor diesem Einzug geschah: Die Hei-
lung eines Blinden. Jesus stellte dem 
Blinden die Frage: „Was willst du, 
das ich dir tun soll?“ Diese Frage gab  
Dr. Wengenroth an die Gottesdienst-
besucher weiter. „Was wäre meine 
Antwort, wenn Jesus jetzt vor mir ste-
hen und diese Frage stellen würde?“ 
Dieser Gedanke hat sicher manchen 
Teilnehmer über den Gottesdienst 
hinaus bewegt. 

Nach der Feierstunde füllte eine 
fröhliche Gemeinschaft den Kleinen 
Saal. Beim Mittagessen und Kaffee-
trinken ging es lebhaft zu. Alte und 
neue Erlebnisse rund ums Vereins-
haus wurden ausgetauscht, alte Be-
kanntschaften vertieft und neue 
geschlossen. Als der Vorstand schließ-
lich zum gemeinsamen Abschluss in 
den Großen Saal einlud, war so man-
ches Gespräch noch in vollem Gange.

Beno Romeo gestaltete den musika-
lischen Auftakt zur Abschlussveran-
staltung. Fröhlich und schwungvoll 
lud er die Geburtstagsgäste zu einem 
gemeinsamen Singen mit Gitarrenbe-
gleitung ein. Danach gab Dr. Wengen-
roth einen kurzen Einblick in seine 
berufliche Tätigkeit als Redaktions-
leiter bei dem evangelischen Nach-
richtenmagazin IDEA. Anschließend 
berichtete er über den Einfluss von 

Zugegeben: Im Vorfeld lief nicht al-
les rund. Der 130. Geburtstag des 

Vereinshauses war vom Ablauf her 
exakt geplant. Doch dann kam das 
Ungeplante und ließ den Vorstand der 
Vereinshausgesellschaft – trotz win-
terlicher Außentemperaturen – ins 
Schwitzen kommen.

Aber am Festtag, dem 1. Advent, war 
davon nichts mehr zu spüren. Im gro-
ßen Saal verbreitete der geschmück-
te Weihnachtsbaum eine adventliche 
Stimmung. Im Kleinen Saal wirkten 
die festlich dekorierten Tische ein-
ladend. Gebäck, Kartoffelsalat und 
Würstchen standen bereit. Und die 
neue Kaffeemaschine bestand ihren 

Winterwonderland in Dhünn am 1. Advent

Dr. David Wengenroth, IDEA

Medien im christlichen Bereich. Dabei 
ging er gerne auf die Fragen einzelner 
Zuhörer ein.

Zum Abschluss segnete Pfarrer 
Keller die Festgemeinschaft. Volker 
Schmitz bedankte sich bei den Gästen 
fürs Kommen und Mitfeiern. Sein 
Dank ging auch an alle Helfer, die sich 
mit viel Engagement und Zeitauf-
wand für die Vorbereitung des Jubilä-
ums eingesetzt hatten. 

„Dies ist der Tag, den der Herr 
macht; lasst uns freuen und fröh-
lich an ihm sein. O Herr, hilf! O Herr, 
lass wohlgelingen!“ Dieses Wort aus 
Psalm 118, 24.25 wurde zu Beginn des 
Gottesdienstes über den Tag gestellt. 
Rückblickend können wir im Vor-
stand nur staunen und danken. Wir 
erlebten wirklich einen Tag, den der 
Herr „macht“. Er schenkte Freude und 
Wohlgelingen – eine runde Sache!

„Denn des Herrn Wort ist 
wahrhaftig, und was er zusagt, 

das hält er gewiss.“
Psalm 33, 4



Lesen  & Lobpreis

Ein paar Wochen trage ich diese Idee 
nun schon mit mir herum, nun möchte 

ich euch offiziell einladen!

Als ich zu Weihnachten das Buch  
„Das Ende der Rastlosigkeit“ von John 
Mark Comer geschenkt bekam, las ich 
es kurz darauf noch an einem Abend 
durch – für mich sehr ungewöhnlich. 

Irgendwie packte mich das Thema und 
ich hatte das Bedürfnis, in diesem Jahr 

wieder mehr zu lesen. 
Und warum alleine, wenn's auch ge-

meinsam geht?!
Darum lade ich euch herzlich ein, mit 

mir zu lesen und zu lobpreisen.

Wann? Wo? Wie?
Start: Mittwoch, 13. März 2024  

um 19:30 Uhr
Ort: In der Kirche Dhünn

Kommt vorbei, bringt euch eine Tasse 
für Tee mit, lauscht einem Kapitel aus 

einem Buch und habt im Anschluss eine 
Zeit der Anbetung. Wer möchte, 

darf gern Instrumente 
mitbringen!

Ich freue mich auf 
das Experiment!

Eure Miri

EINLADUNG 1716 GEMEINDELEBEN

er wird kommen!

am 13.12.2023 feierte die Frauenhilfe mit rund 50 Frau-
en ihre Advents- und Weihnachtsfeier. Ein festlich ge-

deckter Saal hieß alle herzlich willkommen. Wir hatten 
unsere Feier unter das Thema „ER WIRD KOMMEN“ ge-
stellt. Mit der CVJM-Sekretärin Marika Kürten (Mitte, Bild 
unten) hatten wir eine Referentin gewonnen, die uns mit 
Wort und Musik begeisterte. Lieder, Gedichte und ein An-
spiel vervollständigten die Feier. Pfarrer Albrecht Keller er-
freute uns mit einem Grußwort. Für einen Büchertisch, der 
gerne in Anspruch genommen wurde, sorgte Trixi Romeo.

Text & Fotos: Irmhild Mühlinghaus

So Gott will, laden wir heute 
schon ein, am 11.12.2024 mit 

uns wieder zu feiern.



Jesus zieht in 
Jerusalem ein

Johannes 12, 12–19 (Basisbibel)

Am nächsten Tag hörte die große Menge, die 
sich zum Fest in der Stadt aufhielt: Jesus ist 

auf dem Weg nach Jerusalem. 

Da nahmen sie Palmzweige und liefen ihm 
entgegen. 

Sie riefen: »Hosianna! Gesegnet sei, wer im 
Namen des Herrn kommt! Er ist der König 

Israels!«

Jesus fand einen jungen Esel und setzte sich 
darauf. So steht es auch in der Heiligen Schrift: 

»Fürchte dich nicht, Tochter Zion! Dein König 
kommt! Er sitzt auf dem Jungen einer Eselin.« 

Die Jünger von Jesus verstanden das zunächst 
nicht. Aber als Jesus in seiner Herrlichkeit 

sichtbar war, erinnerten sie sich daran.  
Da wurde ihnen bewusst, dass sich diese Stelle 

in der Heiligen Schrift auf ihn bezog. Denn 
genau so hatten ihn die Leute empfangen. 

Die vielen Leute, die dabei gewesen waren, 
bezeugten: »Er hat den Lazarus aus dem Grab 
gerufen und ihn von den Toten auferweckt!« 

Deshalb kam ihm ja auch die Volksmenge 
entgegen. Sie alle hatten gehört, dass er dieses 

Zeichen getan hatte. 

Aber die Pharisäer sagten zueinander:  
»Da merkt ihr, dass ihr nichts machen könnt. 

Alle Welt läuft ihm nach!«

ZUM NACHDENKEN 1918 ZUM NACHDENKEN

https://youtu.be/ehLejhOrebA?si=4kRljbhbnKFla51b

https://youtu.be/ehLejhOrebA?si=4kRljbhbnKFla51b
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 × 20.04. Kickerturnier (s. S. 23)
 × 03.05. Handlettering-Grundkurs (s. S. 25)

 × 09.06. Jubiläumsjahresfest
 11 Uhr Festgottesdienst im Vereinshaus Hülsen 
 Predigt: Hans-Jörg Kopp (Generalsekretär CVJM Dtl.) 
 Mit Mittagessen und Gemeindefest
 ~ 15 Uhr Abschluss

 × 14./19./23.6.: Public Viewing der EM-Spiele  
 der deutschen Fußballnationalmannschaft

 × 22.06. 23. Mittsommernachtslauf (s. S. 26)
 × 04.07. Allianz-Bibelstunde mit Holger Noack
 × 30.08. Whisky Tasting
 × 04.09. Bibel-Kreativ-Frauenkreis
 × Oktober: Kinderbibeltag
 × 09.11. Puzzle-Abend
 × 23.11.  Kneipenquiz

Buntes
Jubiläumsjahr Text: Vorstand, 

CVJM Dhünn

es ist soweit: Wir feiern Geburtstag und laden 
euch und das Dorf herzlich ein, miteinander 

zu feiern. 

Seit 150 Jahren bereichert der CVJM Dhünn mit 
Jugend-, Sport- und Musikgruppen die Dorfland-
schaft und will auch weiterhin relevant für die 
Menschen sein. Am liebsten noch weitere 150 Jahre 
lang. Dank euch allen kann das möglich werden! 

Damit sich die Feierei nicht klassischerweise nur 
auf einen einzigen Tag fokussiert, hat der Vorstand 
beschlossen, die Festlichkeiten auf das gesamte 
Jahr 2024 auszuweiten. Mithilfe einiger engagier-
ter Mitglieder hat sich eine großartige Bandbreite 
an Veranstaltungen ergeben, bei der für alle etwas 
dabei ist! 

Was wir uns zum Geburtstag wünschen: Jedes 
Mitglied bringt 2 Nachbarn und Kollegen zu einer 
CVJM-Veranstaltung der Wahl mit und zeigt, wie 
authentische (Glaubens-) Gemeinschaft bei uns 
gelebt werden kann! 

Wir freuen uns auf euch und sind gespannt, wel-
che Begegnungen wir haben werden. 

Euer Vorstand & Jubiläumsteam

Terminkalender im 
Jubiläumsjahr 2024

Möchtest du dich bei einem der Events (s. Termine 
rechts) einbringen und uns unterstützen? 

Melde dich sehr gerne bei einem Vorstandsmitglied 
oder unter vorstand@cvjm-dhuenn.de
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es ist wieder soweit, die Camps in 
Michelstadt stehen an – vier Wo-

chen Gemeinschaft, Spaß, viel Zeit im 
Freien und mit Jesus, anregende Im-
pulse, Musik, Lagerfeuer, ...

Junge (gebliebene) Erwachsene und 
Familien engagieren sich im Bau-  & 
Bibelcamp mit eigenen (handwerkli-
chen) Fähigkeiten, Zeit und Arbeits-
kraft, das Camp zu erhalten und im-
mer besser zu machen. Eine Woche 
für alle, die Lust haben, zusammen 
Erfahrungen für den persönlichen 
Glauben zu machen, Neues zu lernen, 
den direkten Erfolg der Arbeit zu se-
hen und Campluft zu schnuppern.

Gestalte im Teen Camp & Camp 17+ 
deinen Sommer, wie du ihn magst. Ne-
ben abwechslungsreichem Programm 
erwarten dich vielfältige sportliche 

sowie kreative Angebote und viele Ge-
legenheiten, in den Austausch über 
Gott und die Welt zu kommen. Erle-
be eine unvergessliche Woche in einer 
einzigartigen Gemeinschaft!

Das Sportcamp geht in seine 2. Run-
de. Eine Woche voller Bewegung, mit 
bekannten und neuen Sportarten. 
Zeit für die Lieblingssportart und Zeit, 
neue Leute kennenzulernen. Und weil 
wir nicht nur unserem Körper etwas 
Gutes tun wollen, werden wir uns 
auch mit dem beschäftigen, der uns 
das Leben ermöglicht und der sich 
freut, wenn wir ihn entdecken und 
besser kennen lernen. 

Also, Gott ist dabei. Du auch?

cvjM-camps '24
in michelstadt

an die Tische,
fertig, loS!

Text: Benjamin Roth,  

Jan Kunz, Miriam Distel 

Foto: Miriam Distel Text: Michael & Dieter Roth
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Wir laden euch herzlich ein, Teil 
unseres Kickerturniers im Ver-

eins- und Gemeindehaus Dhünn Hül-
sen zu sein, um das 150-jährige Beste-
hen des CVJM Dhünn e.V. gebührend 
zu feiern. Am 20.04.2024 könnt ihr 
von 14:00 bis 18:00 Uhr euer Können 
am Kicker-Tisch unter Beweis stellen.

Das Turnier bietet verschiedene 
Klassen für jeden Geschmack: eine 
offene Klasse, eine Damenklasse, so-
wie spezielle Kategorien für Kinder  
(8–12 Jahre) und für Eltern/Kind-
Teams (8–12 Jahre). Bildet euer 2er-
Team und genießt ein spannendes 
Turnier in einer freundlichen und 
geselligen Atmosphäre.

Im Turniermodus wird vsl. das 
Schweizer System, gefolgt von einer 
K.O.-Runde gespielt, je nach Anzahl 
der Teams pro Spielklasse. Die genaue 
Spielzeit legen wir fest, sobald alle 
Anmeldungen eingegangen sind. Das 
Startgeld beträgt 5,00 € für Erwachse-
ne und 3,00 € für Kinder und Jugend-
liche bis 17 Jahre.

Für Speisen und Getränke ist gesorgt, 
so dass ihr euch voll und ganz auf die 
Spiele konzentrieren könnt. Verbringt 
einen unterhaltsamen Nachmittag 
mit uns und unterstützt den CVJM 
Dhünn e.V. bei seinem Jubiläum. Wir 
freuen uns auf eure Teilnahme und ei-
nen spannenden Wettbewerb!

BB Camp 18+ / Familien 
13.07.2024 bis 20.07.2024

Teen Camp 13–17 Jährige 
20.07.2024 bis 27.07.2024

Sport Camp 15–25 Jährige 
27.07.2024 bis 02.08.2024

Camp 17+ 17–25 Jährige 
02.08.2024 bis 09.08.2024

http://www.cvjm-reisen.de
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Grosser Spass mit
kleinem Ball!

Gleichklang. Außerdem sieht man nach 
einigen Wochen bereits erste Erfolge.

An welchen Tagen  treffen sich die 
Gruppen zum gemeinsamen Training 
und welche Kosten sind damit ver-
bunden?

Sandra: 
 × Montags 18:30 bis 20:00 Uhr ab 10 J., 

danach sind die Erwachsenen aktiv
 × Mittwochs, 14tägig (ungerade KW) 

von 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr, für alle 
Interessierten ab 10 Jahren

Wenn noch ein, oder gerne auch meh-
rere Erwachsene mitarbeiten möchten, 
könnten wir uns ggf. auch jede Woche 
treffen. Wer sich das vorstellen kann, 
melde sich gerne bei Sandra, besondere 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Für Personen, die Tischtennis mal tes-
ten möchten, können wir einfache Tisch-
tennisschläger zur Verfügung stellen. 

seit Jahrzehnten gibt es die Mög-
lichkeit, im CVJM Vereins- und Ge-

meindehaus in Dhünn-Hülsen Tisch-
tennis zu spielen. Die Begeisterung 
und die Freude am Spiel „mit dem 
kleinen Ball“ ist offensichtlich immer 
noch sehr groß.Wie erklärt ihr euch 
die hohe Motivation von Groß und 
Klein an diesem schönen Sport?

Sandra Gramstat: Tischtennis be-
gegnet einem an vielen Stellen: z. B. auf 
Schulhöfen, Freizeiten und eben auch im 
CVJM. Und wem das bei einer Klassen-
fahrt Freude gemacht hat, hat bei uns die 
Möglichkeit, das regelmäßig zu erleben. 
Und das in jedem Alter – meine letzte 
Klassenfahrt ist wirklich sehr lange her.  

Micha Hilverkus: Ich denke, dass es 
eine klasse Möglichkeit ist, dass Sport von 
Jung und Alt gemeinsam ausgeübt wer-
den kann. Und jeder kann sich weiterent-
wickeln. Manchmal Eltern und Kinder im 

Interview: Bernd Wurth 

Foto: Sandra Gramstat

Handschrift mit Schwung
Wir laden dich herzlich dazu ein, an unserem Handletteringkurs am 03.05.2024 um 
18:30 Uhr teilzunehmen! Der Schwerpunkt wird auf den Grundlagen der Schönschrift 
liegen, dennoch kannst du auch mitmachen, wenn du schon Erfahrung auf dem Gebiet 

hast. Auch laden wir alle ein, die sich einfach mal ausprobieren wollen und vielleicht noch 
verborgene Talente entdecken werden... Anmeldungen über die CVJM-App oder per Mail 

an veranstaltungen@cvjm-dhuenn.de Wir freuen uns auf dich! Tina & Verena

Abgesehen von Sonderaktionen, wie z.B. 
dem Tischtennistag am 1. November, 
kostet die Teilnahme nichts. 

Wir freuen wir uns, wenn jemand 
CVJM-Mitglied wird und damit den Ver-
ein und auch die Tischtennisarbeit unter-
stützt. (Keine Voraussetzung zur Teil-
nahme)

Einige Spieler bringen zum Trai-
ning  auch regelmäßig   ihre   Kinder 
mit.  Ab welchem Alter können  Mäd-
chen und Jungen  den Tischtennis-
Sport betreiben? Gibt es da Altersbe-
schränkungen?

Sandra: Ob Eltern ihre Kinder mitbrin-
gen oder Kinder ihre Eltern oder Erwach-
sene ohne Kinder kommen oder Jugend-
liche ohne Eltern: Es dürfen alle kommen, 
die Spaß am Tischtennis haben und ca. 
10 Jahre oder älter sind. Bei jüngeren 
Kindern ist es hilfreich, wenn Eltern/
Großeltern oder z. B. ältere Geschwister 
mit dabei sind.

Am 1.11. 2023  fand der Tischtennis-
tag auf der Bundeshöhe in Wuppertal  
statt, an dem 20 Personen (Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene) teilnah-
men. Was hat euch an dieser Gemein-
schaftsaktion besonders gefallen?

Micha: Dass wir eine klasse Gemein-
schaft hatten und man ein 1-Tages-Trai-
ningslager in so unmittelbarer Nähe ha-
ben kann.

Sandra: Wir hatten die Möglichkeit an 
dem Tag mit Leuten aus beiden Tisch-
tennisgruppen zu trainieren, da wir dort 
mehr Platz als in Hülsen hatten und  
10 oder 11 Platten nutzen konnten.  
Zwei Trainer haben uns mit einem ab-
wechslungsreichen Programm gefordert 
und mit uns je nach Vorkenntnissen un-
terschiedlich trainiert.

Wer Interesse oder Fragen hat, kann 
sich gerne bei Micha Hilverkus, Cars-
ten Meixner oder Sandra Gramstat 
melden – oder einfach vorbeikommen!
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Laufen in die
Mittsommernacht

Text: Bernd Wurth 

Foto: Familie Wurth

Die 23. Auflage des traditionellen 
CVJM  Mittsommernachtslaufs 

in Dhünn wirft bereits seine Schatten 
voraus, denn im Jubiläumsjahr des 
CVJM Dhünn wird der nächste "MSL" 
ein besonderes Highlight sein.

Am 22. Juni 2024 ist es soweit: Am 
längsten Tag des Jahres erwartet der 
CVJM Dhünn unter der Eiche am 
Marktplatz wieder einige Hundert 
Läufer*innen, die sich auf die an-
spruchsvollen und landschaftlich 
sehr reizvollen Wege  über die bergi-
schen Höhen und durch die herrli-
chen Täler des Purder Bachs und der 
Dhünn auf die Strecken wagen.

Neben dem 10 km Hauptlauf wird 
es im kommenden Jahr auch wie-
der den legendären Halbmarathon 

geben, der aufgrund seines Profils in 
den letzten Jahren viele Sportler*in-
nen, nicht zuletzt auch wegen des 
besonderen Crosscharakters, begeis-
tert hat. Das Organisationsteam wirbt 
hier in besonderer Weise um viele 
"Marathonis" aus dem Großraum Ber-
gisches Land, die, ähnlich wie beim 
Röntgenlauf, eine besondere Heraus-
forderung suchen und lieben. 

Darüber hinaus werden die Starter, 
die aus den unterschiedlichsten Regi-
onen der Republik extra nach Dhünn 
anreisen,  besonders willkommen ge-
heißen. 

Zusätzlich zur 10 km Strecke werden 
auch wieder viele Sportler auf den 
traditionellen 6 km erwartet. Im glei-
chen Feld starten ebenfalls die Nordic 

Walker:innen, für die es auch wieder 
eine Sonderwertung geben wird.

Die Kurzstreckler, darunter natür-
lich viele Kinder und Jugendliche, 
kommen wieder auf der 3 km-Dorf-
strecke voll auf ihre Kosten. Die Ver-
anstalter rechnen fest damit, dass wie 
in den Vorjahren, viele Schüler der 
Dhünntalschule sowie wei-
terer Schulen aus Wermels-
kirchen dabei sind und von 
vielen Zuschauern, die die 
Dorfstraße säumen, angefeu-
ert werden. 

Online-Anmeldungen sind über die 
Homepage des CVJM Dhünn sowie 
dem Online-Portal unseres Zeitneh-
mers   time&voice möglich.   Dank der 
großzügigen Unterstützung von vielen 

Sponsoren in Wermelskirchen und Um-
gebung werden die Startgebühren für 
alle Läufe und Strecken unverändert 
bei nur 5 Euro für Kinder und 10 Euro 
für Erwachsene (ab 16. J.) bleiben.

Damit gehört der "MSL" auch zu den 
familienfreundlichsten Laufveran-
staltungen in der Region.

Auch 2024 soll es ein schö-
nes, unterhaltsames Rah-
menprogramm geben. Live-
Musik und beste Verpflegung 
an unterschiedlichen Stän-
den sind angesagt, und nach 

dem Eintreffen der letzten HM-Fi-
nisher wird noch lange im "Dhünn-
schen  Dorf" die Mittsommernacht 
und das CVJM-Jubiläum sportlich ge-
feiert.



letztes 
Frauenfrühstück

27. April 2024 / 9:00 Uhr
Bürgerzentrum Wkirchen
Referentin: Tamara Hinz

Das traditionelle Frauenfrüh-stück der Allianzgemeinden in WK kann auf eine lange und segensreiche Zeit zurückbicken. Die Treffen, die zweimal jähr-lich im Bürgerzentrum angebo-ten wurden, konnten corona-bedingt seit 2020 nicht mehr stattfinden. Nun möchte das Team ein letztes Mal Frauen allen Alters herzlich ins  Bürgerzentrum einladen. 
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cVJM-Siedler-von- 
catan-nacht

Am Freitag, dem 15. März siedeln 
wir beim Jubiläumsturnier um das 
beste Team und den besten Solo-

Siedler im Bergischen Land. 

Auch in diesem Jahr wird wieder 
der beste Junior-Siedler (12 – 14 J.) 

ermittelt.

Attraktive Preise, spannende Spiele 
und viele nette Menschen verspre-
chen einen unterhaltsamen Abend. 

Anmeldung bitte diesmal direkt 
unter g.dehn@gmx.de bis zum 

08.03.2024. 

Bitte Werbung machen und allei-
ne oder als Team anmelden (Beginn 

19:00 Uhr/ Startgebühr 8,–€)!

 Für Getränke, Obst, Käse, Brot 
und Knabbereien wird gesorgt.

Viele Grüße,  
Dirk und Guido

almgottesdienst 
in Osminghausen

Wie schön, wenn wir als große  
Allianzgemeinde gemeinsam  
Gottesdienst feiern können!

In diesem Jahr wollen wir das  
wieder an Christi Himmelfahrt,  

9. Mai 2024, „open air“ tun:

Die Familie Frank Jäger hat dazu un-
sere Gemeinden aus Dabringhausen 
und Dhünn (Kirchengemeinde und 

EFG (Kapelle)) zu sich auf die "Alm" 
in Osminghausen eingeladen.

Wir freuen uns, an einem hoffent-
lich schönen Maientag gemeinsam 

auf Gottes Wort zu hören, Lieder zu 
singen und zu musizieren.



Ich wünsche dir Gottes Licht auf dem Pfad
wenn der Weg in Dunkelheit liegt.
Ich wünsche dir das Lied der Lerche
in den Stunden der Trauer.
Möge niemals Bitterkeit dein Herz verhärten.
Und denke immer daran,
wenn die Schatten niederfallen:
Du gehst nicht allein!

Unbekannter Segensspruch
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Veranstaltungen

01.03. | 19.30 Uhr Mitgliederversammlung der VHG CVJM Dhünn

03.03. | 09.30 Uhr KiTa–Familiengottesdienst Musik: Miri Distel Kirche Dhünn

07.03. | 20.00 Uhr 4. Passionsandacht Musik: Männerchor Kirche Dhünn

08.03. | 19.30 Uhr Mitgliederversammlung des CVJM CVJM Dhünn

10.03. | 18.00 Uhr „The Promise – Zeit mit Gott“ mit Kindergottesdienst 
Musik: 3000K / Input: Trixi Fischer (Thema „Geist“)

CVJM Dhünn

14.03. | 20.00 Uhr 5. Passionsandacht Musik: Jens Benedix Kirche Dhünn

15.03. | 19.00 Uhr Siedler-von-Catan Nacht Veranstalter: CVJM Lennep Hardtstr., Lennep

16.03. | 11.00 Uhr 4. sortierte Kindersachenbörse (Förderverein KiTa) CVJM Dhünn

17.03. | 09.30 Uhr Gottesdienst Einführung Neues Presbyterium 
mit Kinderangebot | Musik: Verena Hofmann 

Kirche Dhünn

21.03. | 20.00 Uhr 6. Passionsandacht Musik: Jens Benedix Kirche Dhünn

24.03. | 10.00 Uhr Jubelkonfirmation an Palmsonntag Musik: Gudrun Mildner Kirche Dhünn

29.03. | 09.30 Uhr Gottesdienst an Karfreitag Musik: Jens Benedix Kirche Dhünn

31.03. | 06.00 Uhr Osterandacht & anschließendes Osterfrühstück 
(bitte Anmeldung beim Presbyterium)

Friedhof Dhünn, 
Altes Pastorat

31.03. | 09.30 Uhr Gottesdienst am Ostersonntag mit Kinderangebot 
Musik: Vany Hartmann, Miri & Remo Distel

Kirche Dhünn

01.04. | 09.30 Uhr Andacht an Ostermontag Carpe Diem, Dabringh.

07.04. | 09.30 Uhr Gottesdienst Musik: Beno Romeo Kirche Dhünn

14.04. | 18.00 Uhr „The Promise – Zeit mit Gott“ mit Kindergottesdienst  
Input: Michaela Roth (Thema „Körper“)

CVJM Dhünn

20.04. | 14.00 Uhr CVJM Kickerturnier (s. S. 23) CVJM Dhünn

21.04. | 11.15 Uhr Gottesdienst Musik: Up To Date (Gospel-Workshop) Kirche Dabringh.

28.04. | 09.30 Uhr Gottesdienst Musik: Miri Distel Kirche Dhünn

03.05. | 18.30 Uhr Handlettering Grundkurs (s. S. 25) CVJM Dhünn

05.05. | 09.30 Uhr KiTa–Familiengottesdienst Musik: Miri Distel Kirche Dhünn

09.05. | 10.30 Uhr Almgottesdienst mit Grillen
Jägers „Alm“, 
Osminghausen

12.05. | 09.30 Uhr Gottesdienst Kirche Dhünn

19.05. | 11.15 Uhr Gottesdienst an Pfingsten Kirche Dabringh.

26.05. | 18.00 Uhr „The Promise – Zeit mit Gott“ mit Kindergottesdienst CVJM Dhünn

02.06. | 09.30 Uhr Gottesdienst Musik: Gudrun Mildner Kirche Dhünn

Verstorbene

Renate Lüdorf

Christel Burghoff

Edith Buchner

Ulrike Müller

Hartmut Elkemann-Reusch

Edith Burghoff

Irmgard Siebel



Der Kreuzestod Christi singt uns ein Hoffnungslied 
von unzerstörbarem Leben. 
Und das Licht des Ostermorgens erhellt die Dunkel-
heit und alle Schatten, die der Tod bis heute auf 
unsere Welt und auch auf unser Leben wirft. 

Nikolaus Schneider
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